
Bezugspreis

für r 2,50 J durchtlich 2dw wen einmenatlic n 9 2

ohne Beſtellgeld

Beſtellungen werden von allen Reichs
poſtanſtalten angenommen

Für die Redaktion verantwortlich

J V Dr A Borſt in Halle
Fernſprechverbindung mit Berlin

AnſchlußNr 176

r 276

Der B
rC e

Halle a d

AbonnementsAnzeige
Beſtellungen auf die Saale Zeitung für den

Monat Dezem ber werden von allen Reichspoſtanſtalten
zum Preiſe von 1 für Halle von der unterzeichneten
Expedition und den bekannten Ausgabeſtellen zum Preiſe

von 85 Pf angenommen Die Expedition

Deutſchruſſiſche Wirthſchaftsbeziehungen
Fürſt Bismarck hat unmittelbar nach der Abreiſe des Czaren

das Schlagwort ausgeben laſſen daß die Regelung der wirth
ſchaftlichen Verhältniſſe eines Landes nach den eigenen Be
dürfniſſen deſſelben zu erfolgen habe und daß die politiſchen
Beziehungen befreundeter Reiche hiervon unbeeinflußt bleiben
Hiernach wäre alſo ein engeres Verhältniß zwiſchen Deutſch
land und Rußland auch trotz des ruſſiſchen Ausländer Ukaſes
trotz der abermaligen ruſſiſchen Zollerhöhungen und trotz der
deutſchen Maßregeln gegen die Ruſſiſchen Werthe möglich
Selbſt die Einführung von Retorſionszöllen gegen Rußland
würde die Jntimität zwiſchen Berlin und Petersburg nicht
weiter berühren Für ein einfaches und normales Verſtänd
niß ſind dieſe ſeltſamen Vorbedingungen und begleitenden Neben
umſtände eines Freundſchaftsverhältniſſes zwar erſtaunlich
kühn aber in den Beziehungen Deutſchlands zu Oeſterreich
Ungarn haben wir ein Vorbild welches in der That zeigt
daß Wirthſchaftspolitik und auswärtige Politik eine nicht nur
a nte ſondern eine geradezu entgegengeſetzte Behandlung zu
aſſen Zur ſelben Zeit wo der mitteleuropäiſche Friedens

bund auf feſtere Grundlagen geſtellt worden iſt entbrannte
auch der deutſch öſterreichiſche Zollkrieg in heller Lohe und es
wird vorausſichtlich nicht lange dauern bis die Erhöhung
unſerer Getreidezölle durch die Auflegung ſchwerer Zölle auf
die Einfuhr deutſcher Jnduſtrieerzeugniſſe nach Oeſterreich
Ungarn unliebſam beantwortet ſein wird

Dies Doppelverhältniß dies fremde Nebeneinander von
Wirthſchaftsintereſſen und politiſcher Gemeinſamkeit gehört zu
den erſtaunlichſten Erſcheinungen in unſerer an Widerſprüchen
doch ſo reichen Zeit Die nämlichen Zuſtände ſind auch zwiſchen
anderen Stgaten zu beobachten ſo zwiſchen der Donau
monarchie und Rumänien Der letztere Staat iſt politiſch
aufs engſte auf OeſterreichUngarn angewieſen und umgekehrt
hat das wiener Kabinet das größte Intereſſe an der Erhaltung
der ſtaatlichen und nationalen Selbſtändigkeit Rumäniens
aber das hindert nicht daß beide Länder in einem Zollkriege
von einer Erbitterung und Heftigkeit leben wie er nicht ein
mal zwiſchen Deutſchland und Rußland beſteht

Fürſt Bismarck hat ſich niemals ſonderlich entſchuldigen zu
müſſen geglaubt wenn er über Dinge des praktiſchen Lebens
im Laufe der Zeit ſeine Anſicht gewechſelt hat Er iſt aus
einem Freihändler ein Vertheidiger der Schutzzölle und aus
einem Kulturkämpfer ein Freund des gegenwärtigen Papſtes
eworden Dieſe überraſchende Vorausfetzungsloſigkeit inſehen Weſen befähigt ihn vielleicht noch einmal die entgegen

geſetzte Entwickelung zu durchlaufen wofern die ihm zu
gemeſſenen Jahre das ſtille Heranreifen neuer Anſchauungen
und Entſchlüſſe geſtatten Was aber unſer wirthſchaftliches
Verhältniß zu Rußland anlangt ſo muß man dem Reichs
kanzler zugeſtehen daß er wie er heute darüber denkt immer
ſchon gedacht hat Als er ſich im Jahre 1876 im Reichstage

Elfriede
Erzählung von Reinhold Ortmann

Fortſetzung

Nicht in fließendem Zuſammenhange ſondern mit vielen
Stockungen und Unterbrechungen durch verlegenes Räuspern
atte Hans von Trützſchler ſeine Zurechtweiſung vorgebracht
r war offenbar bemüht geweſen durch eine höfliche Verbind

lichkeit des Tons ſeinen Worten ihre Schärfe zu nehmen und
nun blickte er mit einiger Unſicherheit auf Rohden deſſen
Miene ganz unverändert geblieben war und der keinen Verſuch
gemacht hatte die ſtrafende Rede mit einer Rechtfertigung oder
einem Widerſpruche zu unterbrechen

Wenn ich Sie recht verſtehe Herr Baron, ſagte er ruhig
ſo haben Sie den Wunſch oder den Auftrag mir anzudeuten

daß mein ferneres Verweilen in dieſem Kreiſe den Wünſchen
des Hausherrn nicht entſprechen und ſeinen Gäſten ein Anſtoß
ſein würde Jch erwidere Jhnen daß ich ſelbſt mir deſſen
bereits bewußt geworden bin und daß ich im übrigen nicht
nur durch dieſe Erkenntniß ſondern auch durch meine Pflicht
aus dieſem Hauſe abgerufen werde

Hans von Trützſchler ſtotterte einige verlegene Worte die
wohl vor allem der Paſtorin gelten ſollten und dann hatte er
2 n eilig ſich in eine möglichſt weite Entfernung zurück
uziehen

Das iſt ein trauriges Ende des Feſtes für Dich liebe
Mutter, ſagte Rohden herzlich als ſie der Thüre zuſchritten
aber ſie lächelte freundlich zu ihm auf und drückte ſeinen Arm
ſo zärtlich wie ein liebendes Mädchen

Jch hätte mir s freilich nicht träumen laſſen daß man mich
einmal irgendwo zur Thür hinaus komplimentiren würde, er
widerte ſie ſcherzend aber unter ſolchen Umſtänden kann ich
mir s ſchon gefallen laſſen Möchte nur nichts Schlimmeres
folgen als es dieſe höfliche Ausweiſung war

Was auch geſchehen mag Mutter wenn ich Deine Zu
ſtimmung habe ſehe ich allem mit voller Seelenheiterkeit ent
8 en Jch bin nicht gerade ſtolz auf das was ich gethan
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aale Freitag den 25 November 1887
über dieſe Frage äußerte geſchah es ebenfalls in dem Tone
des Bedauerns über die ruſſiſche Abſperrungspolitik aber auch
mit der Verſicherung der Unmöglichkeit deutſcherſeits eine er
folgverſprechende Einflußnahme auf die Wirthſchaftspolitik des
Nachbarreichs auszuüben Noch ſchärfer tritt dieſe Auffaſſung
des Fürſten Bismarck in einer Rede hervor die er am
25 Jan 1867 im Abgeordnetenhauſe hielt in welcher er
eine polniſche Jnterpellation beantwortete des Jnhalts ob
und welche Schritte die Regierung gethan habe oder zu thun
edenke um eine Regulirung des Grenzrerkehrs mit dem
önigreich Polen und den kaiſerlich ruſſiſchen Staaten von der

ruſſiſchen Regierung zu erlangen
Der damalige Miniſterpräſident Herr v Bismarck erklärte am

Schluß ſeiner feſſelnden Ausführungen Sie haben glaube
ich kein Recht die königl Regierung anzuklagen daß ſie auf
ihre Würde und auf den Schutz ihrer Unterthanen nichteiferſüchtig ſei Bei jeder Belege heit aber ſich auf die Macht

und das Anſehen zu berufen und mit einer ſolchen be
freundeten Regierung eine gereizte Korreſpondenz her
vorzurufen halte ich nicht für weiſe Wir geben die Hoffnung
nicht auf daß dieſelbe Regierung die mit ſo großer Energie
die Emanzipation der Bauern von der Leibeigenſchaft durch
geführt hat die bereit iſt in ihrer inneren Verwaltung dem
Geiſte der Neuzeit Rechnung zu tragen wie der Herr Jnter
pellant es verlangt und vielleicht noch darüber hinaus unter
Umſtänden auch den Handel von den Feſſeln emanzipiren
werde die jetzt auf ihm laſten und welche die meiſten Staaten
des weſtlichen Europa s längſt abgeſchüttelt haben Aber wie
geſagt es kann dies nur aus freier Erkenntniß der
Richtigkeit dieſer Politik aus freiem Entſchluſſe der
kaiſerlichen Regierung geſchehen und die königliche Re
gierung muß ſich darauf beſchränken das Entgegenkommen zu
fördern Sie hat zu dieſem Behufe ſeit Jahr und Tag einen
beſonderen Agenten ihrer Geſandtſchaft attachirt der gar keine
weitere Aufgabe hat als die einzelnen einflußreichen Leute von
der Richtigkeit unſerer Prinzipien und von den ſchädlichen
Folgen der dortigen zu überzeugen und jeden Faden an
zuknüpfen den er finden kann um unſeren Grenzverkehr zu
den Verhältniſſen zu führen die den politiſchen Beziehungen
beider großer Nachbarvölker entſprechen

Beiläufig bemerkt wäre es von Jntereſſe zu wiſſen ob guch
heute noch ein ſolcher Agent der nur die Funktionen ſach
gemäßer Aufklärung hat bei der deutſchen Botſchaft in
Petersburg im Amte iſt oder ob die Regierung ihre geduldige
Belehrungs und Erziehungsthätigkeit wegen der abſoluten
Ausſichtsloſigkeit der Jahrzehnte lang fortgeſetzten Verſuche
endlich aufgegeben hat Das Letztere ſcheint uns das Wahr
ſcheinlichere zu ſein

Nicht ohne Humor und auch heute noch in voller Geltung
iſt was der Redner über den Schmuggel ausführte Es
würden ſich wohl Aenderungen erzielen laſſen wenn Preußen
ſich zu einem Kartellvertrag gegen den Schmuggel entſchließen
wollte Aber wenn die Kaufmannſchaften für Eines unſerer
Regierung dankbar ſeien ſo ſei es dafür daß ſie dieſen Kartell
vertrag verweigerte den man in Petersburg ziemlich hoch an
rechnen würde Neue ruſſiſche Zölle ſeien nur eine neue
Prämie auf den Schmuggel Nach unſern oberflächlichen
Abſchätzungen die ja nicht ganz genau ſein können würden
die ruſſiſchen Zollrevenuen wenn kein Schmnuggel ſtattfände
wie er durch den übermäßig hohen Tarif ermuthigt wird

Jch hätte vielleicht eine beſſere Gelegenheit abwarten ſollenüber es riß mich hin, ß Vry t

mindeſtens das h des Plus vom vorigen Jahre be

Und gerade darum war es gut ſo iſt Du mit Vor
bedacht gehandelt ſo würde ich Dich vielleicht ernſtlich tadeln
denn Du haſt die arme kleine Comteſſe tiefer verwundet als
es um ihrer Erziehung willen nöthig war Jch will dafür
einſtehen daß ein prächtiger Kern in ihr ſteckt aber bei einer
ſo feinen Schale kann auch der Kern gar leicht zuſchaden

i men wenn man ſie mit allzu rauher Hand zerbrechen
will

Der junge Geiſtliche ſenkte das Haupt So freundlich und
liebevoll der Vorwurf ausgeſprochen war ſo ſchmerzlich ſchien
er ihn zu treffen Auf ihrem kurzen Heimwege ſprachen ſie
nichts weiter mit einander aber daheim in ſeinem Arbeits
immer vertauſchte Rohden unverzüglich den ſchwarzen GeKuſchaftsroc mit einem andern

Willſt Du noch ausgehen Bernhard n die Paſtorin
die ihn unausgeſetzt mit ihren klugen freundlichen Augen
verfolgte85 muß zu den Dependahl s Mutter, entgegnete er

Mit dem armen Mädchen geht es zu Ende So leicht auch
der Typhusanfall war ihr ſchwacher gebrechlicher Körper ver
mochte ihm nicht mehr zu widerſtehen Vielleicht kann ich ihr
in ihrer letzten Stunde ein Wort des Troſtes und der Er
muthigung ſagen obwohl ſie wie mir s ſcheint der Ermuthigung
zu dem letzten Wege kaum bedarf Leb wohl Mutter und
erwarte mich nicht Jch weiß nicht wie lange es mich unten
im Dorfe feſthalten wird

Er ging und die Paſtorin ſchaute ihm nach ſo lange ſie
ſeine Geſtalt auf dem vom Pfarrhauſe herabführenden Wege
verfolgen konnte Gedanken eigener Art mochten es ſein welche
ſich dabei hinter ihrer Stirne kreuzten denn 1 en ihre
Gewohnheit bewegte ſie die Lippen und ſagte halblaut vor
ich hinv s will mir doch nicht gefallen Seine Theilnahme für

dieſe kleine Comteſſe iſt eine zu große der Himmel gebe da
er zur rechten Zeit auf einen andern Platz gerufen werde

nun legte ſie ſehr ſäuberlich und bedächtig ihr ſeidenes
Staatskleid ab und eine Viertelſtunde ſpäter ſtand ſie mit zu
rückgeſchlagenen Aermeln am de um eigenhändig in einemumfangreichen Topfe eine kräftige Krautenſ

Patienten im Dorfe zu bereiten

wenn dieſe Ziffern und dieſe Verhältniſſe auf dem Wege der
Oeffentlichkeit möglichſt zur Kenntniß der ruſſiſchen Behörde
kämen um ſie zu überzeugen daß der Kampf wie er bisher
geführt ein unfruchtbarer und hoffnungsloſer iſt Jch erinnere
daran daß im Anfang der vierziger Jahre der Plan auf
tauchte und die Ausführung befohlen war eine halbe Werſt
lang von der Grenze eine Zone frei von Bäumen Gebüſchen und
Häuſern herzuſtellen um den Schmuggel beſſer überwachen zu
können Der Plan wurde damals aufgegeben wegen der
übermäßigen Expropriationskoſten die man hätte zahlen
müſſen vielleicht auch weil dieſes Mittel den Hauptgrund des
Schmuggels nicht getroffen hätte Es hätte nur den illegalen
Schmuggel getroffen Eingeweihten mit den dortigen Ver
hältniſſen Bekannten wird der Ausdruck verſtändlich ſein

Aehnlich ſteht es auch jetzt Man muß geradezu ſagen daß
der Schmuggel das einzige Ventil iſt welches die ſonſt un
erträglichen Grenzverhältniſſe im Oſten noch halbwegs erträg
lich macht

Politiſche Ueberſicht
Nach den heute vorliegenden Meldungen aus Paris kann

es als zweifellos angeſehen werden daß Präſident Grévh
dem von allen Seiten auf ihn ausgeübten Drucke nicht länger
zu widerſtehen vermag Am Mittwoch vormittag hatte Grövrh
eine zweiſtündige Konferenz mit Ferry und RahnalAuch dieſe beiden Politiker ſprachen dem Vernehmen nach die

Anſicht aus daß der Rücktritt des Präſidenten zur
Löſung der Kriſis unvermeidlich ſei Groövhy erklärte
er werde ſich keinesfalls vor den gebieteriſchen Forderungen
weder der Preſſe noch derjenigen Perſonen welche die Kriſe
herbeiführten zurückziehen er werde nur dann abtreten wenn
die Unmöglichkeit zu regieren klar dargelegt ſei Ferry und
dahnal machten geltend daß dieſe Unmöglichkeit bereits be

wieſen ſei da es ſich als unmöglich herausgeſtellt habe
ein Kabinet zu bilden Nach einer längeren Unterredung
ſprach Grévy ſeinen Dank für die ihm ertheilten guten Rath
ſchläge aus und hob dabei ſein Vertrauen in die republikaniſche
Fraklion hervor welche Raynal und Ferry repräſentiren Jn
einer Unterredung welche der Präſident Gréövy ſodann am
Mittwoch nachmittag mit dem radikalen Deputirten Maret
hatte ſagte er daß ſein Entſchluß die Demiſſion zu
geben ſeit vormittag gefaßt ſei er halte es aber
als Hüter der Verfaſſung für ſeine Pflicht in
ehrenhafter Weiſe aus der Regierungs Gewalt
zu ſcheiden und ſeine Verantwortlichkeit vor dem
Lande zu löſen Er wolle die ſchwere Verantwortlichkeit
für die inneren und äußeren Verwickelungen welche
er vorausſehe und in welchen die Republik untergehen könne
nicht auf ſich nehmen Maret erwiderte da die Demiſſion
beſchloſſen ſei ſo müſſe der Präſident ſich mit der Ausführung
des Beſchluſſes beeilen Grévy erklärte darauf er werde am
Donnerstag Ribot erſuchen ein Miniſterium zu bilden
welches den Kongreß behufs Wahl eines neuen
Präſidenten berufen könne Sollte Ribot ablehnen ſo
werde er Goblet um Bildung eines Miniſteriums bitten
Aber er werde nicht abtreten ohne ſich mit einer Bot
ſchaft an das Land zu wenden in welcher er ſich von
ſeiner Verantwortlichkeit losſage und erkläre daß ſein Rück
tritt nicht freiwillig geſchehe aber daß er noth
wendig ſei infolge der Unmöglichkeit die Re

tragen alſo 30 40 Mill Rubel und es wäre mir lieb gierung zu führen Er werde mit aufrichtigen Wünſchen
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Eilig und ſcheu als fürchte fie verfolgt zu werden war
Comteſſe Elfriede in den dämmernden Park hinaus geflüchtet
Erſt als in die tiefe Stille um ſie her kein Laut vom Schloſſe
mehr zu dringen vermochte machte ſie mit fliegendem Athem
Halt und ließ ſich auf die nächſte Ruhebank fallen welche ſich
ihren Blicken bot Da preßte ſie zuerſt beide Hände gegen die
ſchmerzenden Schläfen in denen es ſo ſtürmiſch pochte und
hämmerte als wenn es die Adern zerſprengen wollte und dann
drückte ſie die überſtrömenden Augen in ihr Taſchentuch während
ein wildes leidenſchaftliches Schluchzen ihren ſchlanken Leib
erſchütterte

Welch eine Wendung hatte für ſie das Feſt genommen das
doch allein ihr zu Ehren veranſtaltet worden war Wie tief
gedemüthigt wie namenlos erniedrigt fühlte ſie ſich vor aller
Welt und wieder war es dieſer ſtille ernſte furchtbare
Mann geweſen der ihr mitleidlos ein ſo unſägliches Herzeleid
zugefügt In ihrem Kopfe war für nichts anderes Raum als
für dieſen einzigen Gedanken und nur wie die dumpfen Töneeiner fernen Kirchenglocke erklangen ihr da wiſchen di ernſten

mahnenden ſtrafenden Worte welche mit ſo vernichtender
Wucht auf ſie niedergefallen waren Sonſt gab es nichts das
in dieſem Augenblicke eine Bedeutung für ſie gehabt hätte
Daß man ſie vermiſſen würde daß ihr auffäſliges Fernbleiben
die peinliche Nachwirkung des Vorfalles verlängern müſſe und
daß man wahrſcheinlich ſchon jetzt im Begriff ſei nach ihr zu
ſuchen das alles kümmerte ſie nicht im mindeſten enn ſie
eine Möglichkeit gehabt hätte zu entfliehen weit weit hinweg
von ihrem Vater und ſeinen Gäſten ſo würde ſie vielleicht
nicht eine Sekunde gezögert haben ſich dieſer Möglichkeit zu
bedienen Nur keines Menſchen Stimme hören nur keinem
ins Geſicht ſehen müſſen das war alles wonach ſie begehrte

ß und es galt ihr gleich wie viele Rückſichten ſie durch ihr Be
ginnen verletzte

Sie hatte ſich nicht bemübt einen beſonders verſteckten Platz
wählen Planlos war ſie dahin geeilt wohin ihr dasuLagesucht wächſten zu dringen ſchien und

uppe für die vielen wat e dem her uhe Sir elcher ſ de eher

vom Schloſſe daherkam nicht allzu ſchwer gemacht ſie zu
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führung eines Zuſchlagszolles surtaxe auf Zucker

Akte begangen wurde jetzt hunderte verübt worden Jch über

ukunft der Republik aus dem Anite ſcheidenet n t ſantentarſſchen Kreiſen das Gerücht daß

Ribot einen Auftrag zur Kabiuetsbildung mit Goblet und
Devös übernehmen werde Das Gerücht demzufolge der
Graf von Paris Inſtruktionen geſendet hätte um auf die
Berathungen der Deputirten der Rechten einzuwirken wird
dementirt

Die gegenwärtige franzöſiſche Miniſterkriſis iſt die
dreizehnte die Herrn Grévy zu ſchaffen macht Folgende
Miniſter haben unter Grévy an der Spitze der Geſchäfte ge
ſtanden 1 Waddington 2 79 2 Frehyeinet 29 /12 79
Ferry 22 /9 80 4 Gambetta 14 11 81 5 Freycinet 30 1 82, den 24 in Belgrad ein um alsbald über Niſch und
6 Duclere 8 82 7 Fallidres 29 /1 83 8 Ferry 22 2 83
9 Briſſon /4 85 10 Freycinet /1 86 11 Goblet 10 12 86
12 Rouvier 30 4 87 Es ergiebt ſich hieraus daß die
Miniſterien eine Durchſchnittsdauer von 9 Monaten hatten
Zweimal war Ferry dreimal Freyecinet Miniſterpräſident das
Kängſte Miniſterium 26 Monate war das zweite Miniſterium
Ferry das kürzeſte das Miniſterium Falliöres kaum 3 Wochen
und ſodann mit 11 Monaten Gambetta

Der londoner Standard hält das Ergebniß des Czaren
beſuches in Berlin für einen der glänzendſten Triumphe
welche die Politik des Fürſten Bismarck jemals gefeiert hat
Jſt der Czar dennoch nach Kanoſſa gegangen ruft das

leitende konſervative Blatt aus Fürſt Bismarck hat einen
neuen Triumph davongetragen einen Triumph welcher ge
wöhnlich ſtarken Männern zufällt welche wiſſen was ſie
wollen warten können und mittlerweile die Hände nicht in
den Schooß legen Zuerſt Oeſterreich dann Frankreich zu
demüthigen war gewiß eine große Leiſtung Aber Rußland
ohne Kampf zur Raiſon zu bringen das iſt der bedeutendſte
Sieg welchen dieſer merkwürdige Staatsmann je erfochten hat
Denn es iſt ohne Zweifel ein Sieg für Deutſchland wenn der
Czar ſo weit wie möglich wieder das Wohlwollen ſeines
mächtigen Nachbarn zu gewinnen wünſcht Das Benehmen
des Czaren in Berlin läßt ſich nur dahin deuten daß erwenigſtens einſtweilen allen Anlaß zu Streitigkeiten oder
doch wenigſtens offene und Aergerniß erregende Streitigkeiten
zwiſchen den beiden Reichen zu vermeiden beabſichtigt

Eine am 19 d durch den Kaiſer von Rußland
ſanktionirte nunmehr veröffentlichte Zoll novelle modifizirt
18 Artikel des Einfuhrtarifs und tritt ſofort in Kraft Die
Novelle führt einen Zoll ein auf Pflanzen Blumen Zwiebeln
Samen Pflanzentheile ausgenommen Heu und Rohſtroh
desgleichen auf offizinelle Pflanzen ſowie Pflanzentheile und
erhöht die Zölle auf Rohbaumwolle landwirrthſchaftliche
Maſchinen und Geräthe ferner auf friſche Apfelſinen Limonen
Pomeranzen Heringe Stockfiſche und andere gedörrte Fiſche
auf Gewürzuelken Zimmet Pfeffer Jngwer 2c ſodann auf
BaumwollWatte gedrehtes Baumwollengarn ordinäre
Tiſchler und Drechslerarbeit Gewebe aus Flachs Hanf
Jute diverſe Tüllgattungen Spitzen Knöpfe Glasſchmelz
Glas und Metallperlen werthvolle Kurzwagren und Uhr
macher Waagren

Einer Mittheilung der in Rom erſcheinenden Jtalie zu
folge beabſichtigt der italieniſche Finanzminiſter der
Kammer unverweilt ein Geſetz wegen proviſoriſcher Ein

vorzulegen

Parnell hat ſich dieſer Tage einem londoner Journaliſten
gegenüber über die allgemeine Lage in Jrland wie folgt
geäußert Meines Erachtens nach hat niemals vorher eine
ſchwächere oder untüchtigere Regierung die Zügel in Jrland
gehalten Sie lehrt die Jrländer eine höchſt fatale Lektion
Durch ihre ſtümperhafte Unfähigkeit lehrt ſie dieſelben wie dem
Geſetze erfolgreich Trotz geboten werden mag denn dem Geſetz
welches die unioniſtiſche Mehrheit des Hauſes der Gemeinen
jüngſt konſtruirte wird täglich von Tauſenden von Mitgliedern
unterdrückter Zweige der Nationalliga und von jedem natio
naliſtiſchen Zeitungs Redacteur in Jrland ungeſtraft Hohn ge
ſprochen Eines der außerordentlichen Reſultate des Zwangs
aktes und einer feſten und entſchloſſenen Regierung iſt that
ſächlich daß für jedes Vergehen gegen das Geſetz das vor dem

laſſe es Jhnen zu ſagen ob die Achtung Jrlands vor dem
Reichsparlament die Möglichkeit ſeiner fortgeſetzten Verwal
tung durch dieſe Körperſchaft oder die Feſtigkeit der Union
vergrößert werden wird oder ob im Gegentheil dieſe admini
ſtrative Unfähigkeit das Zugeſtändniß von ſolch verantwort
lichen Gewalten der Selbſtregierung die unſer Volk geſetz

9 e r v e c

liebend gedeihlich und glücklich machen würden nicht viel näher
bringt

Die Majorität der bulgariſchen Sobranje hat in
einer privaten Vorbeſprechung ſich dahin geeinigt den Antrag
auf gerichtliche Verfolgung Karaweloffs und Kon
ſorten wegen Hochverraths gegen den früheren
Fürſten Alexander im Plenum zum Beſchluß zu
erheben

Die Mutter des Fürſten Ferdinand von Bulgarien
Prinzeſſin Klementine von Koburg iſt im Begriff ihrem
Sohne einen Beſuch abzuſtatten Sie trifft am Donnerstag

Pirot nach Sofia weiterzureiſen

57 mDeutſches Reich
Verlin 23 Nov Se Maj der Kaiſer nahm heute den

Vortrag des Grafen Perponcher entgegen empfing ſpäter den
ehemaligen kommandirenden General des 2 Armeecorps General
der Jnfanterie z D v Dannenberg zur perſönlichen Meldung
und arbeitete nachmittags längere Zeit mit dem Vorſteher des
Civilkabinets Das Befinden des Monarchen iſt gegen
wärtig vortrefflich Die Nordd Allgem Ztg veröffentlicht
folgendes Schreiben des Hofmarſchalls des Kron
prinzen Grafen Radolinski

San Remo 21 Nov Die vielen aus allen Theilen des
Deutſchen Reiches und dem Auslande kommenden Beweiſe der
Theilnahme und die zahlreichen Einſendungen wohlgemeinter
Rathſchläge zur Hebung des Leidens Sr Kaiſerl und Königl
Hoheit des Kronprinzen haben Höchſtdenſelben auf s tiefſte
gerührt und innig erfreut Da bei der überaus großen Zahl
der eingehenden Briefe und Telegramme eine Beantwortung
der einzelnen unmöglich iſt bin ich höchſten Orts beauftragt
worden den wärmſten Dank des Kronprinzen auf dieſem Wege
zum Ausdruck zu bringen

Aus San Remo wird der M Z von heute gemeldet Heute
früh fand in der Villa Zirio eine faſt zweiſtündige Unterredung
der Aerzte ohne Zuziehung Dr Bramann s ſtatt worauf General
v Winterfeld nach Berlin abreiſte um dem Kaiſer Bericht
zu erſtatten

Die geſtern mitgetheilte ſenſationelle Enthüllung der Köln
Ztg über die Unterredung des Czaren mit dem
Fürſten Bismarck wird heute auch in der Nordd Allg
Ztg abgedruckt Das Blatt thut dies aber nur zur Jn
formation ſeiner Leſer auf die Autorität ſeiner Quelle hin
und ohne eine Gewähr für den Jnhalt übernehmen zu
können Noch weit beſſer würde die N A zur Jn
formation ihrer Leſer beigetragen haben wenn ſie ſich an
eine Queklle die ihr ja erreichbar iſt gewendet und auf die
Autorität derſelben hin mitgetheilt hätte was an der Sache wahr
iſt So tappt man nach wie vor im Dunkeln Jndeſſen darf
man annehmen daß wenn die Nachricht der Köln Ztg
gänzlich haltlos wäre ein energiſches Dementi alsbald erfolgt
ſein würde Da ein ſolches ausgeblieben muß die Enthüllung
der Köln Ztg einſtweilen als zutreffend gelten

Die Ausſchüſſe des Bundesraths ſind am Mittwoch
in die Berathung der Vorlage betreffend die Erhöhung der
landwirthſchaftlichen Zölle eingetreten Die An
nahme der Vorlgge wenn auch nicht mit Einſtimmigkeit iſt
geſichert

Dem Vernehmen nach iſt der 5 Dez nunmehr beſtimmt für

den Zuſammentritt des Volkswirthſchaftsraths in
Ausſicht genommen

Jn der Eröffnungsrede zum Reichstage wird dem Hamb
Korr zufolge eine Erweiterung des Sozialiſten
geſetzes angekündigt wonach ähnlich wie im Jeſuitengeſetz
eine Expatriirung verurtheilter Sozialiſten er
möglicht werden ſoll

Es iſt davon die Rede daß eine Abänderung des
Landſturmgeſetzes von 1874 erwogen werde Der 8 1
deſſelben lautet Das Aufgebot des Landſturms erfolgt durch
kaiſerliche Verordnung in welcher zugleich der Umfang des
Aufgebots beſtimmt wird Einem Gerücht zufolge ſoll in
Erwägung gezogen ſein den Commandeuren der Armeecorps
für den Bereich ihrer Corpsbezirke die Befugniß zur Ein
berufung des Landſturms beizulegen

Die Nordd Allg Ztg erklärt der Zuſammenbruch der
Leipziger DiskontoBank ſei nicht dazu angethan um
daraus auf die Nothwendigkeit einer Abänderung des
Aktiengeſetzes zu folgern

eder Seefinden Jhr weißes Kleid war es das ſie verrieth und kaum
hatte Graf Trotha daſſelbe durch das Laubwerk ſchimmern
ſehen als er ſeinen ohnedies ſchon vorſichtigen Schritt bis

z bartett dämpfte um ſich ihr ganz unbemerkt nähern
zu können

Nun ſtand Trotha ſo hart neben der leiſe Weinenden daß
ihr Gewand ihn ſtreifte und noch immer ahnte Elfriede nichts
von ſeiner Anweſenheit Trotha betrachtete ſie mit einem
langen heißen funkelnden Blick dann beugte er ſich herab
und während ſeine Hand ganz leiſe ihr ſeidenes Haar berührte
flüſterte er dicht an ihrem Ohr

Weinen Sie nicht Comteſſe Es bricht mir das Herz
Sie fuhr mit einer heftigen Bewegung empor und ſah zornig

in ſein ſchönes ausdrucksvolles Geſicht
Sie haben mich erſchreckt W Trotha, ſagte ſie die

Thränenſpuren von ihren Wangen tilgend Jch hatte gehofft
für eine kleine Weile allein zu bleiben

Und Sie zürnen mir wegen meiner Zudringlichkeit Aber
ich muß Jhren Unwillen auf mich nehmen Comteſſe ohne
Reue zu empfinden Kein anderer durfte Sie ſo finden als
ich keiner außer mir durfte dieſe Aeußerung eines Schmerzes
ſehen welcher Jhrer nicht würdig iſt Elfriedel

Er ſprach leiſe und haſtig mit heißem Athem und mit kaum
verhaltener Leidenſchaſt Elfriede wich vor ihm zurück ſoweit
es der eng begrenzte Raum geſtattete

Und warum keiner außer Jhnen fragte ſie während ſieine ſeltſazne Beklemmung auf ihre e u e
klemmung wie damals als er ſie guf ſeinem Arme aus dem
Höllengrunde getragen

Weil ich Sie rächen will an dieſem Wicht der die Stirnhatte Sie zu beleidigen Weil ich Ken das Recht dieſer

Rache für mich in Anſpruch nehme
Und wie wollten Sie das anfangen Graf Worin ſollteJhre Rache beſtehen f
Noch weiß ich es nicht aber jedes Mittel gilt mir gleich

deſſen ſich ein Edelmann bedienen kann Der ſoll nicht leben
dern vurrt ſagen könnte daß er dieſen Augen Thräuen er

Ueber die Geſtalt der Comteſſe ging es wie das Zittern
eines Fieberſchauers

Jch verſtehe Sie nicht Graf Throtha Sie denken doch
nicht daran ihn ihn zu tödten

Ja bei meiner Ehre das denke ich Jch werde ihn vor
meine Piſtole zwingen und wenn er ſich weigert wenn er ſich
feige hinter ſeinen Prieſterrock verkriecht ſo werde ich ihn vor
der verſammelten Gemeinde von der Kanzel herabreißen werde
ihn züchtigen wie einen vermeſſenen Buben

Es war zu dunkel als daß er hätte wahrnehmen können
wie ihre Brauen ſich zuſammenzogen und wie ihre Lippen ſich
ſpöttiſch kräuſelten

Und das iſt es was Sie eines Edelmannes würdig
halten ſagte ſie Durch ein ſolches Beginnen glauben Sie
zu widerlegen was er geſprochen Nein Graf Trotha wie
auch immer ein ſolcher Zuſammenſtoß enden könnte ſicherlich
würden Sie in jedem Falle der Unterliegende ſein

Sie ſprechen in Räthſeln Comteſſe Aber wenn Sie den
Wunſch hegen auf eine andere wirkſamere Weiſe an ihmgerächt zu ſein wenn Sie wiſſen wie ich ihn bis ins innerſte

erz treffen kann ſo zögern Sie nicht es mir zu offenbaren
ch ſchwöre Jhnen daß ich thun will was Sie verlaugen

und wäre es auch geradezu gegen meine Natur
Nun wohl ſo beweiſen Sie ihm daß er die Unwahrheit

geſprochen daß er Sie und mich und alle unſere Standes
genoſſen verleumdet hat Laſſen Sie uns in die Hütten der
Typhuskranken gehen Laſſen Sie uns die Armen und Elenden

aufſuchen r die er eingetreten iſt Und laſſen Sie uns ihm
zeigen daß wir auch etwas anderes verſtehen als Pferde zu
bändigen und mit der Piſtole zu ſchießen Er muß gezwungen
werden uns Abbitte zu thun und wäre es auch nur in der
Stille ſeines eigenen Herzens

Nun war ihre Sprache nicht minder leidenſchaftlich geworden
als die ſeinige und ihre verzweifelte Niedergeſchlagenheit
ſchien plötzlich einer ſeltſamen entſchloſſenen Feſtigkeit ge
wichen Und wenn ihn ſchon der veränderte Ton ihrer
Worte überraſchte ſo war es noch mehr der Inhalt dieſer

Fortſ folgt
Worte ſelbſt

Betreffend das Unterrichtsweſen in Elſaß
Lothringen veröffentlicht das amtliche Blatt eine Ver
ordnung des Statthalters welche einzelne Be
ſtimmungen der bisherigen Verordnung abändert Die wichtigſte
Beſtimmung der neuen Verordnung iſt daß derjenige welcher
eine Schule eröffnen will nicht nur die bisher verlangten
Erforderniſſe erfüllen ſondern auch deutſcher Reichsangehöriger
ſowie der deutſchen Sprache mächtig ſein muß Die Be
ſtimmungen über den Befähigungéngchweis ſind ebenfalls ver
ſchärft Die Kleinkinderſchulen ſind ebenfalls unter dieſe Ver
ordnung geſtellt Schulen in welchen gegen die neue Be
ſtimmung daß durch den Unterricht und die Erziehung
Sittlichkeit und Religion ſowie die Achtung vor der Staats
ordnung und den Geſetzen gepflegt werden ſollen gefehlt wird
können ohne vorherige Warnung geſchloſſen werden

Die berliner Stadtverordnetenwahlen werden die
bisherige Zuſammenſetzung der kommunalen Vertretung ziem
lich unverändert laſſen Am meiſten Jntereſſe mußten natürlich
die Wahlen der dritten Abtheilung erregen weil hier die
Stimmung der großen Maſſe der berliner Bevölkerung zum
Ausdruck kam und ein Schluß auf künftige Reichstagswahlen
gezogen werden kann Von den 14 ausſcheidenden Stadt
verordneten der dritten Abtheilung gehörten 10 der freiſinnigen
Partei 4 der konſervativen Bürgerpartei an Gewählt ſind
9 Freiſinnige 3 Mitglieder des Kartells und zwei Stichwahlen
zwiſchen Freiſinnigen und je einem Kartellmitglied und einem
Sozialdemokraten ſind noch zu vollziehen Bei der am
Mittwoch ſtattgefundenen Wahl der zweiten Abtheilung wurden
ſämmtliche freiſinnige Kandidaten gewählt

Es bleibt nunmehr dabei daß Angra Pequena ein
Goldland iſt Die londoner Allg Korr meldet nämlich
Dr Göring der deutſche Kommiſſar für SüdweſtAfrika iſt
von Angra Pequeng in der Kapſtadt angekommen Er ſagt
daß in dem unter deutſchem Schutze ſtehenden Damaraland
am Swakop Fluſſe etwa 70 Meilen von der WalfiſchBai
reichhaltige Goldadern aufgefunden ſind Das
Land gehört der Deutſchen Koloniſations Geſellſchaft

Jn der am Mittwoch ſtattgefundenen Sitzung des Aus
ſchuſſes des Centralverbandes deutſcher Jndu
ſtriel ler wurde nach Erledigung einiger geſchäftlicher Mit
theilungen das Direktorium beauftragt die in Anregung ge
brachte Frage einer Erhöhung des Zolles für Tafelglas einer
näheren Prüfung zu unterziehen und event die Beſtrebungen
nach dieſer Richtung zu unterſtützen Ferner wurde be
ſchloſſen mit Bezug auf die nach den derzeitigen geſetzlichen
Beſtimmungen beſtehende Haftbarkeit der Jnhaber oder Leiter
induſtrieller Betriebe für die Befolgung der zum Schutze von
Kindern jugendlichen Arbeitern und Arbeiterinnen geltenden
Vorſchriften dahin zu wirken daß die S8 146 und 151 der
Reichsgewerbeordnung inſofern abgeändert werden daß anſtelle
der Jnhaber oder Leiter von Fabriken die für die betreffenden
Betriebe verantwortlichen Beamten für die Vergehen gegen
die den Schutz der Arbeiter betreffenden geſetzlichen Beſtim
mungen verantwortlich gemacht werden Der Ausſchuß be
ſchäftigte ſich ſodann mit der Frage der Alters und
Jnvaliden Verſicherung der Arbeiter Herr Geh
Finanzrath Jencke erörterte in einem eingehenden Referate
über die kürzlich veröffentlichten Grundzüge zur Alters und
Jnvaliden Verſicherung der Arbeiter und die dazu gehörige
Denkſchrift die wichtigſten Punkte der gegenwärtig der öffent
lichen Diskuſſion unterliegenden Frage und beantragte ſchließ
lich die Einſetzung einer Kommiſſion von 26 Mitgliedern Die
Kommiſſion wurde gewählt und wird am 2 Dez in Berlin
tagen um noch vor dem Zuſammentritt des Volkswirthſchafts
raths über die Stellung des Centralverbandes zu den von der
Regierung vertretenen und in den Grundzügen niedergelegten
Anſchauungen ſchlüſſig zu werden Der Verein deutſcher
Eiſen und Stahl Jnduſt rieller faßte in ſeiner am
Dienstag in Berlin abgehaltenen Sitzung in Bezug auf die
Alters und Jnvalidenverſicherung der Arbeiter
folgenden Beſchluß

Jn die Berathung der veröffentlichten Grundzüge zur
Alters und Jnvalidenverſicherung der Arbeiter in Gemeinſchaft
mit dem Centralvorſtand einzutreten und dazu eine Kommiſſion

beſtehend aus den Herren Generaldirektor Richter Berlin
Direktor Servaes Ruhrort Direktor Lueg Oberhauſen
Geheimrath St um Neunkirchen Direktor Grund Breslau
Generaldirektor Ehrhardt Cainsdorf bei Zwickau General
direktor Brauns Dortmund v Maffei München Direktor
Stahl Bredow bei Stettin zu wählen

Jn einem ſehr lichtvollen Referat gab Herr Geheimrath
Jencke Eſſen einen Ueberblick über die geſammte Regierungs
vorlage und bezeichnete ſodann als die wichtigſten Punkte
über welche ſich die Jnduſtrie ſchlüſſig zu machen haben
werde u a

1 Die Frage der Kapital oder Rentenzahlung an den
invaliden Arbeiter
ſt Hinſahrung des Umlageverfahrens oder des Prämien
yſtems

Die Gewährung einer Altersrente ohne den Nachweis der
Erwerbsunfähigkeit

4 Die Ausdehnung des Geſetzes auf alle Arbeiter beſonders
auf ſolche auf die zur Zeit das Geſetz für die Unfall Berufs
Genoſſenſchaften noch nicht Anwendung findet

5 Die gleiche Höhe der Prämien und Renten für alle gut
und weniger gut bezahlte Arbeiter

6 Die Höhe der Alters und Jnvalidenrente
7 Das prozentuale Verhältniß der Jnvaliden zu den

Arbeitern der verſchiedenen JnduſtriezweigeAh durchſchnittliche Ledens und Dienſtalter der invaliden

rbeiter
9 Das Eintreten des Beharrungszuſtandes
10 Das Fortbeſtehen der bereits vorhandenen Kaſſen
11 Die Ausführung der Jnvalidenverſicherung durch die

Berufsgenoſſenſchaften bezw die Gemeinden

Halle den 24 November

Mekeorologiſche Station e
D Novbr 9 U ab 21 Novbr 7 U mrg

Barometer Millimeter 753,6 754,6ſie Zenchüictet 50 3,1 0,6el Feuchtigleit 90 92Wind SW 1 SW 1Thaupunkt n d K H 1
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

23 Nov 8 U morgens Der Luftoruck auf dem ganzen Gebiet hatte zu
enommen ausgenommen nur die nordweſtl Küſtengebiete Am war
er Luftdrick in einer Zone die ſich von Britannien bis über die Oſtſee er

ſtreckte am niedrigſten in einer anderen die von Frankreich ſich über das nördl
Mitteleuropa nach Rußland erſtreckte Mitteleuropa hatte trübes nebeliges
Wetter bei ſchwacher Luftbewegung und faſt normaler Temperatur Vielfach
wurden Niederſchläge gemeldet Haparanda 765 15 Süd leicht heiter Moskau
757 1 Süddweſt ſtill bedeckt Hamburg 753 3 P till Nebel Wien
760 4 Weſt ſtill bedeckt Karlsruhe 760 C Nordoſt leicht wolkenlos
Am 22 Nov 7 U früh Polg 750 10 Weſt ſchwach hedeckt Rom 7659
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4 6 Kordoſt ſtill faſt heiter Malta 765 15 Süd leicht wolkenlos Konſtant
hatte nicht gemeldet

z London 22 Nov An der Grenze von Cambridgeſhire
Hertſhire und Eſſex wurden am Sonntag morgen Erdſtöße
verſpürt Thüren und Fenſter klirrten und in einigen Fällen
wurden ſelbſt die Häuſer erſchüttert
e

UniverſitätsNachrichten
i en 23 Nov Anſtelle des zu Oſtern in den Ruheſtand Geh Medizinalraths Profeſſor Schwartz iſt der

hrdentliche Profeſſor Runge von Dorpat als Direktor der
gynätologiſchen Klinik nach hier berufen und hat dem Vernehmen
nach den Ruf angenommen
e

Gerichtsverhaundlungen
Weimar 23 Nov Ein trauriges Bild ſittlicher Verweproiung boten heute vor den Schranken der II Straf

kammer des Landgerichts 3 Schulmädchen aus Blanken
hain die Geſchwiſter Edel und Minna Knote welche eine
anze Reihe von Diebſtählen ausgeführt hatten bei denen einesfer Mädchen Wache ſtand während die anderen Stuben und Be

älter erbrachen und Geld und andere Gegenſtände ſtahlen diee getheilt wurden Der großherzogl Staatsanwalt und der
Gerichtshof waren übereinſtimmend der Anſicht daß die Mädchen
die volle Einſicht in die Strafbarkeit ihrer Handlungen beſeſſen
und daß die Annahme mildernder Umſtände nicht am Platze ſei
Demgemäß wurde Luiſe Edel zu 1 Jahre 3 Monaten Minna
Knote zu 1 Jahre 6 Monaten Gefängniß verurtheilt da bei
jeder derſelben 1 ſchwerer und 2 einfache Diebſtähle Hehlerei und
Unterſchlagung in Frage kamen Auguſte Edel erhielt nur
einen Verweis Die Mädchen ſind 13 und 14 Jahre alt

Probinzial Nachrichten
Nordhanſen 23 Nov Jn Straßbergbei Stolberg

wird ſeit mehreren Tagen der dort ſtationirte Förſter ver
mißt Derſelbe iſt von der Ausübung ſeines Berufs nicht zu
rückgekehrt ſodaß zu befürchten iſt er ſei von Wilddieben über
fallen worden Der Wilddieb welcher am 13 d den Förſter
Damköhler aus Blankenburg beim Saufang im heimburger Forſt
revier bedrohte iſt der gefürchtete und von hieſiger Strafkammer
bereits mehrmals wegen Wilddieberei beſtrafte a
Heinrich Hartmann aus Benneckenſtein Hartmann hatte ſich
nachdem er durch einen Schuß des Förſters verletzt worden bis
Hüttenrode geflüchtet wo er Aufnahme fand Als am 19 d
zwei Gendarmen ihn in Hüttenrode ermittelten und feſtnahmen
ergab ſich daß die betr Wunde ſich in hochgradiger Entzündung
befand der Verletzte hat ins Krankenhaus gebracht werden müſſen

Jm Harz iſt jetzt überall die beſte Schlitten bahn Die
Poſten haben die Räder bereits mit den Kufen vertauſcht Das
Wild zieht aus dem Hochgebirge mehr thalwärts und tritt an die
Fütterungen Der Krammetsvogelfang iſt in dieſem
Jahre infolge des früh eingetretenen Winters und Mangels an
Vogelbeeren wenig lohnend ausgefallen Jm hieſigen Zweig
verein des Evangeliſchen Bundes hält nächſten Freitag
Hr Dr Felici aus Rom einen Vortrag über die Evangeliſation
in Jtalien

Die königl Regierung zu Erfurt hat an die Kreisſchul
inſpektoren des Regierungsbezirks Erfurt und an die
Magiſtrate von Erfurt und Nordhauſen unterm 21 d folgende
Verfügung erlaſſen

Nach Gottes unerforſchlichem Rathſchluſſe iſt das theure
Leben unſeres allverehrten Kronprinzen durch eine ſchwere
Krankheit ernſtlich bedroht Dieſe Heimſuchung unſeres erhabe
nen Herrſcherhauſes hat nicht allein in Preußen und Deutſch
land ſondern auch über die Grenzen Europa s hinaus die
innigſte Theilnahme gefunden Aus aller Herzen werden
Wünſche und Gebete laut daß der allbarmherzige Gott nach
ſeiner Allmacht Hilfe ſenden der böſen Krankheit Fortſchritt
wehren und den hohen Kranken nebſt ſeiner Gemahlin der
Frau Kronprinzeſſin rüſten möge mit der Kraft des Glaubens
muthes und des Vertrauens daß auch dieſe ſchweren wunder
baren Wege zu einem ſegensreichen Ausgange führen ſollen
Von dieſer allgemeinen Theilnahme dürfen unſere Kinder nicht
ausgeſchloſſen bleiben Wie in den Tagen des Glückes
und der Freude ſo wollen wir auch in dieſer Zeitdes Schmerzes und der Trübſal unſere Kinder mit
unerſchütterlich treuer Ergebung und Anhänglichkeit
im Geiſte um den Thron Sr Maj des Kaiſers ſammeln um
ſie zu herzlicher Theilnahme an den ſchweren Sorgen zu be
wegen welche wie dichte Wolken ſich auf unſer erlauchtes
Fürſtenhaus und auf ganz Deutſchland gelegt haben Daß
dies bereits in dieſen Tagen geſchehen ſei dürfen wir zwar
vorausſetzen aber bei dem hohen Ernſte der Lage drängt ſich
uns das Bedürfniß auf allen Betheiligten hierdurch noch be
ſondere Anregung zu geben damit alle Schulaufſichtsbeamten
und Lehrer bei Konferenzen Schulandachten im Religions
und Geſchichtsunterrichte die ſich darbietende Gelegenheit
beachten möchten um die Kinder in dieſer ſchweren Zeit theil
nehmen zu laſſen an dem Denken und Empfinden Wünſchen
und Beten unſeres mit ſeinem Kaiſer und Könige in Liebe und
Treue aufs engſte verbundenen Volkes und Vaterlandes
Möge es Gott nach ſeiner Gnade gefallen alles Wirken in
dieſer Richtung mit reichem Segen zu begleiten zur Freude
unſeres Kaiſers zur Heilung unſeres Kronprinzen zum Wohle
unſeres Vaterlandes und zur gedeihlichen Erziehung unſerer
Jugend Den Herreu Kreisinſpektoren bezw den Magiſtraten
wollen wir anheimgeben das Weitere zu veranlaſſen

S Wie ſchon mitgetheilt hat ſich die Gewerbekammer für
den Reg Bez Magdeburg u a für Einſchränkung der
öffentlichen Luſtbarkeiten ausgeſprochen Die bezügliche
in Gegenwart und auf Anrathen des Regierungs Präſidenten
v Wedell beſchloſſene Erklärung lautet

Die Gewerbekammer hält die Einſchränkung der öffentlichen
Luſtbarkeiten für erwünſcht erblickt aber ohne bedenkliche Be
ſchränkung der perſönlichen Freiheit dazu kein anderes Mittel

als eine hohe r nicht nur der öffentlichen ſondern auch der von Vereinen veranſtalteten Tanz
luſtbarkeiten g der Armenkaſſen ſowie eine ſtrenge

rüfung der Bedürfnißfrage bei der Konzeſſionirung von
chankwirthſchaften

Zu dem Unglück auf dem Dorotheenhofe bei Kayna
bezw Zeitz berichtet die Zeitzer Ztg daß die Rettung des

e Arbeiters nicht gelungen iſt daß derſelbe vielmehr gleich
alls für todt gehalten wird Anſcheinend habe er ſich von demSeile welches er um den Leib gebunden hatte losgemacht und

ei weiter in die Tiefe geſtürzt Jnfolgedeſſen habe der die
ettungsarbeiten leitende Bergrath Wohlfahrt aus Altenburg

dieſelben einſtellen laſſen Ueber den Hergang bei dem Unglücks
fall ſchreibt die Neue Schmöllner Zig Das Unglück trat am
Donnerstag früh ein Die beiden Männer Ott und Floß hatten

efrühſtückt der erſtere war bereits wieder in den 32 Ellen tiefen
runnen geſtiegen als er die Erde abbröckeln hörte er warnte

ſeinen Genoſſen aber in dieſem Augenblicke trat auch ſchon die
ataſtrophe ein das Einbauzeug ſtürzte mit den dahinter kagern

en Sandmaſſen in die Tiefe und verſchüttete den unten beſind
ichen Mann während der andere glücklicherweiſe noch auf der

Leiter befindlich r ebenfalls mit einer mehrere Ellen hohen
Sandſchicht bedeckt wurde aber infolge der durch die Leiter ent
tandenen Oeffnung vor dem Erſtickungstode bewahrt blieb Der

telegraphiſch hinzu erufene Brunnenbauer Diener aus Schmölln
atte die erſten Schritte zur Rettung der Verſchütteten gethan
7päter erſchienen acht meuſelwitzer Vergleute die unter Aufſicht

eines Steigers die Rettungsarbeiten e Man machtedem durch Rufen ſich bemerkbar machenden Floß nun

und n ſeitwärts von dem eingefallenen Brunnen einen
neuen Schacht zu graben Die Rettungsarbeiten wurden aber
nochmals eingehalten weil der Steiger dieſelben ohne die Ge
nehmigung der zuſtändigen Behörde nicht glaubte ausführen zu
dürfen Seit Sonnabend waren unter der Aufſicht eines
Beamten die Bergſeute aber fleißig daran die Befreiung des
Mannes zu bewerkſtelligen Bis Montag abend glaubte man
dies Ziel zu erreichen Der halbverſchüttete Mann befand ſich
den Umſtänden nach wohl am Sonntag früh äußerte er daß er
die letzte Nacht gut geſchlafen habe Durch den ſandigen Bodenwurden die Rettungsarbeiten ar erſchwert Der erſten Mit
theilung zuflae ſind ſie denn auch erfolglos geweſen der Mann
konnte alſo innerhalb vier Tagen nicht befreit werden

Weimar 23 Nov Der Konzertmeiſter Halir welcher
aus dem Verbande unſerer Hoftheaterkapelle ausſcheiden wollte
jedoch vorgezogen hat hier zu bleiben iſt bei ſeinem erſten
Wiederauftreten im HofitheaterAbonnementskonzert durch eine
Anzahl werthvoller Lorbeerkränze welche ihm geworfen würden
ausgezeichnet worden Ferner wurde der Künſtler tags darauf
zur Audienz ins Schloß befohlen bei welcher Gelegenheit der
Großherzog dem Genannten nicht nur vollſte Anerkennung aus
er ſondern ihm höchſten wie auch den Weißen

Falkenorden überreicht hat Es wird die Gründung eines
Zweigvereins des Deutſchen Schulvereins hier geplant

Von Jena aus ergeht ein Aufruf zur Errichtung eines
Guyet Denkmals daſelbſt zum Gedächtniß des am 8 April
1861 verſtorbenen Oberappellations und Geh Juſtizraths Prof
De Karl Julius Guyet Der Aufruf wendet ſich insbeſondere
an die ehemaligen Schüler des Verſtorbenen Als Platz für das
Erinnerungszeichen iſt eine reizende Ausſichtsſtelle am Magdala
ſtieg zwiſchen dem Forſthaus und Lichtenhain gedacht die ſchon
jetzt durch eine vom Verſchönerungsverein angebrachte Tafel als
Guyetplatz bezeichnet iſt

Die Stadtverordneten von Leipzig genehmigten eine Vor
lage des Rathes betr die Erbauung eines neuen Polizei
gebäudes nach den ausliegenden Plänen mit einem vorläufig
auf 727,604 M veranſchlagten Koſtenaufwand Ferner beſchloß
der Rath nach dem Antrage des Ausſchuſſes in der Markt
hallenfrage ein zwiſchen der Kurprinzſtraße und Windmühlen

aſſe gelegenes der Jmmobiliengeſellſchaft gehörendes größeres
Areal nebſt Grundſtücken an der Windmühlengaſſe ger Erbauung
einer Markthalle für den Preis von 2,300,000 M anzukaufen
und die Genehmigung der Stadtverordneten hierzu einzuholen

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Zahlungseinſtellungen 2c Zu dem Konkurs

Thienemann in r a S wird uns vom 23 d ge
ſchrieben Die Paſſiva ſollen ſich auf über 1 Million ſtellen
Der Gemeinſchuldner hat ſeit Anfang d J kein Depot Konto
mehr geführt Der Zuſammenbruch ſoll dadurch herbeigeführt
ſein daß ſeitens der Konkursmaſſen Verwaltung der Leipziger
Diskonto Geſellſchaft das Guthaben der Maſſe in Höhe
von 120,000 M eingefordert worden wäre Zu den magde
burger Jnſolvenzen wird der Voſſ Ztg gemeldet daß nun
mehr beantragt worden iſt über die inſolvente Zuckerſpekuiations
firma Ernſt Gerſon den Konkurs zu eröffnen Aus
Leipzig wird der H B H geſchrieben Der Gläubiger
Ausſchuß der Leipziger Diskonto Geſellſchaft hat den
Konkurs Verwalter nunmehr beauftragt gegen den Aufſichtsrath
betreffs der Erſatzpflicht deſſelben klagbar vorzugehen Da der
Konkursverwalter ſchon in Rückſicht auf die Koſten Anſtand nimmt
in gleicher Weiſe die Aktionäre zu vertreten ſo iſt neuerdings
ſeitens einer großen Anzahl von Aktionären beim Konkurs
verwalter bezw beim Gericht die Beſtellung eines ge
richtlichen Liquidators beantragt worden welchem An
trage ohne Zweifel ſtattgegeben werden wird Der Liquidator
wird ſodann zunächſt eine Generalverſammlung der Aktionäre ein
berufen und in dieſer die Anſtrengung der Klage gegen den Auf
ſichtsrath beſchloſſen werden Seitens juriſtiſcher Kreiſe wird der
Prozeßweg gegen den Aufſichtsrath als durchaus ausſichtsvoll
für die Aktionäre angeſehen Jn Hamburg kamen 35,000 M
Accepte der dortigen Kaffee Kommiſſions und Spekulationsfirma
C A Ehlers Weſſel zum Proteſt

Leipzig 23 Nov Die an der hieſigen Börſe abgehaltene Kämmlings
auktion war mäßig beſucht Käufer zurückhaltend Von den angebotenen
130,000 kg wurden 40,000 verkauft

Dortmund 23 Nov Der Aufſichtsrath der Phönix Brauerei
wird eine Dividende von 3 Proz vorſchlagen

t Deſſauer Aktien Zuckerraffinerie Für das Geſchäftsjahr
1886/87 ſollen 27 Proz Dividende gegen 40 Proz im Vorjahre zur Ver
theilung gelangen

Die Generalverſammlung des Verbandes deutſcher Drahtſtift
fabrikanten in Hagen beſchloß die Annahme der vorgelegten Statuten
ſowie die Errichtung einer gemeinſamen Verkaufsſtelle Es wurde
ein Ausſchuß gewählt um die Waarenerzeugung der einzeinen Werke ein
uſchätzen und die Ausführungsbeſtimmungen auszuarbeiten nach deren Beſälitng die Statuten in Kraft treten ſollen Inzwiſchen wird an dem bis

herigen Grundpreiſe für Drahtſtifte feſtgehalten

Jn anſpruchnahme von Aufſichtsrathsmitgliedern
Aufgrund des Beſchluſſes des Gläubiger Ausſchuſſes der Homöburger Ge
werbebank in Uebereinſtimmung mit dem Maſſepfleger wurde Klage gegen
ſämmtliche Aufſichtsraths Mitglieder der Bank eingereicht und
der erſte Aufſichtsrath für den ganzen Schaden verantwortlich gemacht

Halleſche Getreide und Produkten Börſe
Halle 24 Nov Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr für

1000 Kilogr netto Weizen feſt 145 166 M
preishaltend 121 127 M Gerſte ruhig Futtergerſte 110 124M
Saudgerſte 135 142 Chevaliergerſte 145 155 extrafeine bis
162 Mark Hafer ruhig 1145 120 Mark alter über Notiz
Mais M Raps ohne Ang Rübſen M Erbſen Viktoria
150 165 M Kümmel ausſchl Sack per 100 Kilo netto 52,00
bis 54,00 M Stärke bei mangelnden Vorräthen rege gefragt ein
ſchließl Faß von 100 Kilo d alt per 100 Kilo netto 37,00 bis
38,00 M Er mittelte Preiſe des Großhandels per 100 Kilo
netto Linſen 26 38 M kleine billiger Bohnen 18 19 M
Lupinen ohne Preisangabe Kleeſaaten ohne Notiz
Esparſette M Futterartikel Futtermehl 13
Roggenkleies,75 Weizenſchalen 7,40 7,50 Weizen
grieskleie 8,25 Malzkeime
859 Oelkuchen 12,00 Malz 25,00 27,00
Rüböl 49,00 M Petroleum Solaröl9,825/309 10,75 11,00 Spiritus 10,000 Liter Proz
ſtill Kar toffel 98,50 M

Waſſerſtände
bedeutet über unter Null

Moldau Jſer Eger Glbe
Budweis 89 98 21 Nov 38 22 Nov 26 12rag 20 04 16nngbunzlan 170 05 e 10 06 01aun 42 30 n 12n v 7 18 e 14 042randeis o 790 24 70 123 12Melnid 70 30 70 201 10Leitmeritz e 790 48 e 42 iAuſſi 92 29 7 37 21 1Duehden v 9 e 27 30 93Torgau 22 Nov 70 56 23 Rov 1045 907
Wittenberg e 11 99 170 94 06Roßlau 58 e 40 53 05Barby o 88 84 04Magdeburg 02 a 00 02Tangermünde 11 34 e 11 28 06 2Wittenberge o 11 96 40 99 07Dömitz Peg 10 46 v 44 02 SLauendurg 10 69 10 60 06Beobachtet in der Mittagsgeit nach anitlichen Depeſchen der KöniglEiblroinhene Veralcng St Debeſch Königlichen

mehr Luft führte ihm mittels eines Schlauches Trank zu J
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Nach Schluß der Redaktion
Berlin 24 Nov Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg

Die erſte Plenarſitzung des Reichstages iſt für
morgen 1 Uhr angeſetzt Jſt das Haus beſchlußſähig ſo wird
auf Sonnabend die Präſidentenwahl angeſetzt werden Das
bisherige Präſidium wird jedenfalls wiedergewählt werden
Da den Mitgliedern Zeit gegönnt werden muß um ſich in dem
vorliegenden Material zu orientiren ſo werden die eigentlichen
Berathungen kaum vor nächſtem Dienstag beginnen

Aus San Remo meldet die Voſſ Ztg Das Befinden
des Kronprinzen war geſtern fortdauernd ſo gut wie
möglich ſeine Stimmung bewundernswerth Er ſpeiſt wieder
im Familienkreiſe nimmt theil an der Unterhaltung und zeigt
Heiterkeit und Seelenruhe Der ungünſtigen Witterung
wegen muß der hohe Patient noch zuhauſe verbleiben

Aus London wird dem B Tgbl gemeldet Dr Krauſe
ſchickte einen relativ befriedigenden Bericht an Mackenzie
welcher hervorhebt daß wenn man den Fall an und für ſich
betrachte ſich der Zuſtand des Kronprinzen ſo be
friedigend darſtelle wie er bei der Natur der Krankheit nur
ſein könne Dr Macken zie erhielt von dem Prinzen und
der Prinzeſſin von Wales eine Einladung vom Sonnabend
bis Montag deren Gaſt zu ſein

Ein bedeutender Pathologe erklärte daß die Unter
ſuchung des Auswurfes welcher nach Berlin geſchickt
wurde gar keinen Werth beſitzen könne da die Exiſtenz einer
carcinomatöſen Struktur nur durch die Ausdehnung von be
ſonderen Krankheitsgebilden in die darunter liegenden
Strukturen feſtgeſtellt werden könne Die Theorie der
Exiſtenz von Krebszellen ſei veraltet und aufgegeben Wenn
Virchow im Auswurfe die beſprochenen Zellen vorfände ſo
beweiſe dies noch nicht das Vorhandenſein von Krebs während
andererſeits das Nichtentdecken jener Zellengewebe keinen
Beweis für das Nichtvorhandenſein des Krebſes abgebe

Aus Sofia wird gemeldet An vielen Stellen des linken
Donauufers haben ſich Schaaren von Emigranten und andern
Abenteurern angeſammelt Für die Organiſation derſelben
ſind eigene Bureau s unter der Leitung von ruſſiſchen Offizieren
gebildet Die bulgariſche Regierung iſt glücklicherweiſe recht
zeitig davon unterrichtet und hat die Beſatzungen an der
Grenze bedeutend verſtärkt

Aur Brüſſel meldet man über den Schiffbruch des
Dampfers BVlandeeren Vermiſchtes 1 Beilage
Der Dampfer wurde am 17 d von einem ſchrecklichen
Sturme überraſcht und wurde zwei Tage lang hin und her
getrieben Die Paſſagiere ſollen gerettet ſein während einige
Matrofen ertranken Wie die Kongo Regierung bekannt giebt
ſoll kein Beamter des Kongoſtagtes auf dem geſcheiterten
Schiffe ſich befunden haben

Berlin 23 Nov Der geſchäftsführende Ausſchuß des
Verbandes der deutſchen Berufsgenoſſenſchaften
erklärte ſich prinzipiell mit den wichtigſten Punkten der Vor
lage über die Alters und Jnvalidenverſicherung der
Arbeiter einverſtanden insbeſondere mit dem Regierungs
vorſchlage die Berufsgenoſſenſchaften zu Trägern der Ver
ſicherung zu machen und beſchloß einen außerordent
lichen Berufsgenoſſenſchaftstag zum 16 Dez
nach Berlin einzuberufen

Köln 23 Nov Die Köln Ztg ſchreibt Daß eine
gewiſſe Diplomatie unſerer Tage ganz andere Mittel
anwendet als die der Gradheit und Offenheit mit denen
Bismarck ſo große Erfolge erzielt hat und die neulich Francesco
Crispi als die einzigen nicht veralteten feierte hat gerade
Fürſt Bismarck gelegentlich der Anweſenheit des Czaren in
Berlin erfahren müſſen Auch heute noch werden die Kniffe an
gewandt die man im Weltſprachgebrauch als jeſuitiſche bezeichnet
heute noch werden Geſandtſchaftsberichte und diplomatiſche Depe
ſchen gefälſcht um politiſcher Zwecke willen Jm vorliegen
den Falle iſt es der Gradheit des Fürſten Bismarck und der
Offenheit des Czaren zu danken daß die Fälſchungen ans
Licht kamen Man mag ſich das Erſtaunen des Fürſten
Bismarck denken als der Czar ihm aufgrund von Noten
die er Bismarck an deutſche Botſchafter und Geſandten
geſchickt haben ſolle ſeine ruſſenfeindliche Politik beweiſen wollte
und die Verwunderung des Czaren als Bismarck ihm ruhig
erwiderte Majeſtät wenn man Jhnen ſolche Noten als
von mir herrührend vorgelegt hat ſo hat man Sie be
trogen ich habe dergleichen nie geſchrieben und ähnliches
hat mir auch mein Botſchafter nie berichtet Nachdem einmal
dieſe im erſten Augenblick für beide Theile verblüffende Auf
klärung geſchehen war wurde es leicht der Sache näher zu
rücken und dabei ſtellte ſich alsbald ſchon ſo viel heraus daß
mindeſtens die Leitung welche die gefälſchten diplomatiſchen
Korreſpondenzen zum Czaren nahmen in orlegniſtiſchen

änden lag Ob auch Orleaniſten die Feder ge
führt haben wird in wenig Tagen aufgeklärt ſein
da hierzu der Czar als re und Freund derWahrheit in entgegenkommendſter Weiſe ſeine

ilfe angeboten hat Eiunflußreiche Verbindungen des
Blutes haben die Orleans an faſt allen europäiſchen Höfen
von Paris abgeſehen namentlich in Wien Brüſſel und Kopen
hagen und die Vermuthung liegt nahe daß man die häufige
und langdauernde Anweſenheit des Kaiſers Alexander in
Kopenhagen als beſonders günſtig ergchtet habe ihm Fälſ chungen
von angeblichen Aktenſtücken der deutſchen Diplomatie zu
zuſtecken Dieſe Fälſchungen ſcheinen zum Zweck gehabt
zu haben den Czaren zu überzeugen daß Bismarck Rußland
im Orient verrathe und aus allem Einfluß verdränugen
wolle Wie nahe uns dieſes frevelhafte Unterfangen
dem Weltkrieg gebracht hat iſt bekannt Das franzöſiſch
ruſſiſche Bündniß iſt wenn es nicht zuſtande kam nur
an der Unſicherheit und Unverläſſigkeit des einen Theiles ge
ſcheitert Neben dieſer orleaniſtiſchen Schleicherei und Täuſchung

ing eine andere von gewiſſen dem deutſchen Hofe naheſtehenden
erſonen die den Czaren in den Glauben brachten Bismarck

treibe eine Politik gegen die eigentlichen Wünſche ſeines kaiſer
lichen Herrn der gleichviel den verdienten Kanzler gewähren
laſſe aber unter dieſer Duldung ſchwer leide e wird der
Czar leicht eines beſſeren belehrt werden Wenn ſich die thätige
Mitwirkung deutſcher Angeſtellten bei den beiſpiellos frechen
Betrügereien erweiſen ſollte ſo wird man vieſelben nicht

einfach entfernen ſondern wahrſcheinlich dem Strafrichter über
weiſen
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übernimmt zu billigen und feſten Prämien die e S

Fraukfurter Verſicherungs Geſellſchaft
gegen Waſſerleitungs Schäden

General Agentnur Halle W WUerter Laurentiusſtraße
ſwlide Sertretev werden u

e J h e

Ferdinand Hacder

Abrrißbalender
Verkaufe die feinſten lackirten Abreiß

kalender für 35 ff Abreißkalender
nicht lackirt 23

Uhrketten
Da ich mein Lager räumen muß ver

kaufe die beſten Nickelketten in größ
e lter C Kran unterm Fabrifkpreis

e e eteſ chäſtsle ute

können ſich nicht beſſer empfehlen als
wenn ſie zu Neujahr Reclamekarten

hhausgeben Reeclame Karten mitR künſlleriſch ſchönen Bildern des be
Halle a Große Steinſtraße 64

J habe einen großen Theil meines Waaren
Lagers im Preiſe bedeutend herabgeſetzt und empfehle
in reicher Auswahl

Wollene Herren und Damen Westen

Wollen Soeken Damen u Kinder Strümpfe
Wolleno Unterbemden und Unterbeinkleider

Wollene Damenröcke gestrickte Corsets
Gehäkelto Kleidehen u Jäckehen für Kinder

Wolleno Tricot Ilandschube in allen Grössen

zu billigen Preiſen

S treffenden Geſchäfts das Mille 6 bei
e 6 D Krause Seipzigerſtraße 31

Hüte und
Mützen

neueſte Facons billiger wie jede
Eoncurrenz empfiehlt die

Hut und MützenFabrik von
I lange hörner s acht

F Schülershof
Bitte genau auf Firma und

Hausnummer zu achten

Reideburg
Sonntag den 27 d Mts Abends

7 Uhr Concert und Ball desi Gefangvereins Männerchor w
I Mitwirkung von Militair Muſikm meinem neuen Saale wozu dert

wen S einladet Heinert e
n i Toni denn

zu Hüttenpreisen Halle Kleine Brauhausgasse 21

Wilmar Kaiser
u Glockenſtraße 17Gas und J ſaſſerleitungsgeſchäft

empfiehlt

2 3 St c S m e e ehe 3 e 2 r e zc ehe v n e ne t 5 ee e t S 5 in e e S 4 S ue S S er c23 e e S a e rNenhoffunngshütte b Sinn Naſſau

u lSG G
Billigſte kolbenloſe dopp wirkende Dampfpumpe z
Heben von klaren ſchmutzigen u ſchlammigen Flüſſigkeiten jeder Art Betriebsſicherheit ſowie Leiſtung x
von 100 bis 10,000 Liter pro Minute garantirt

Beſte Referenzen
Sämmtliche Größen ſtets vorräthig

Proſvpekte Koſtenanſchläge r und frankoVertreter L Schreiber Halle aGuheiſerne Vrunnenpumpen e Frete Podartiger

Familien Nachrichten

Die Verlobung meiner
Angelika mit Herrn Dr med OttoBunge hier beehre ich mich ergebenſt
anzuzeigen

erlin im November 1887Auguſt Sello Kloſterſtraße 72

Angelika Sello
Otto Bunge
Verlobte

Statt jeder beſonderen Meldung
eute Vormittag 72 Uhr entſchlief

ſanft nach ſchweren Leiden mein unverſinnen die a Lhſheſt er aee
Jch empfehle zur geneigten Beorderung Portwein u BIadeira der Lehrer emer Carl Eduard Apel

à 23 I MIedtzinal Tokayer à 236 Burgunder Vol im 73 rnay und Chambertin à 5 Deutsehe Schaumweine beſte Um ſtilles Beileid bitten
Marken à 3 Pranzösisehe Champagner von de Venoge Co Die trauernden Hinterbliebenen
Renaudin Bollinger Moet Chandon Heidſick à 5i 7 bis 8 p Fl Halle den 23 November 1887
Alle Gattungen weisse und rothe Weine zu den mäßigſten Preiſen laut Die Beerdigung findet Sonnabend
Verzeichniß do r alten Jamaica Rum 4 I Cognac 5 Nachmittag 3 Uhr ſtattSüssem Pfälzer Trauben Most à 1 per Flaſche ßür ächt und rein Geſtern Abend s Uhr entſ e

Uebernehme den Neuban und auch das

Reinigen und Tieferbohren alter Brunnen
bei billigſter Preisberechnung

Reparaturen alker Brunnenpumpen e eeenngrbaft
ſ tWaſſerleitungen nen le tet

Ziäbrige tie e reeinſte Sürahm Tafelbutter à S Stück 65

ochfeine Sahnenbutter 6
eſte Domainenbutter

Alpenbutter e
Landbutter

wird garantirt Der liebe Gott hat nicht gewollt
Daß edler Wein verderben ſolltDrum hat er uns nicht nur die Reben

r auch den nötb gen Durſt gegeben

ein Originalfaß hochfeinſten

Oi eauhen Wilh Schubert
Gr Stein u Gr Ulrichſtr Ecke

Halle Drug und Verlag von Otto Hendel

Rawald

er i e Svilbergrauen Astrachaner Caviar St

ſanft nach langen ſchweren Leiden unſer
innig und unvergeßlicher Sohn
und Bruder Eduard im noch nicht
vollendeten 20 Lebensjahre

Um ſtilles Beileid bittet
Die tieftrauernde Familie Thote

Zörbi J den 23 November 1887
Die Beerdigung findet Freitas

Nachmittag 2 Uhr ſtatt

ür den g nſeratentheil verantwortlich
König in Halle

Expedition Neue Promenade 1

Mit Beilagen

2 J

m 2
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